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liebe Mitglieder, liebe Leserl
Dies ist bereits das letzte Mitteilungsblatt des laufenden Jahres. Del
Vorstand freut sich, Sie zu folgenden An1ässen einladen zu dürfen:

Uitf t I eaefv gr sanmtgng
Restaurant Innere Elge
Traktanden: Anträge unserer Selrbion an die näcbste Delegiertenversau-

llog .der USI(A. Es sind keine eingereicht worden, so d_assdie vorgesehene Besprechung gegenstandslos gerrroiden ist.
Verschiedenes.

'In zweiten [ei1 folgen Beiträge nit Demonstrationen zun ThemaVS"nafa"m- 
""a *ae;

Referenten: Karl E. Krener, IiBIACF, lriilli Rechsteiner IIEIFVJ und ev.
d..h. hrenn abkömmlich -Rudolf Stähr, HB9PA.

t+ttt

fm Dezember gibt es keine Monatsversammlung. Dafi.ir findet das traditio-
ne11e
Jahresschlu L9TT um 19rO Uhr
im Hotel Restaurant l(rone in Muri statt.
Zur Auswahl stehen die drei Menus:

A: Creme Darblay - Piccata de Porc tessinoise - Risotto - Salade me16e
Meringue 'g1ac6e Chantilly tr,r. 77.rO

B: Zuppa pavese - Rond de gigot dt agneau aux herbes de provence-
Pommes boulangöre - Elinards
Glace Colonel tr'r. 2O.-

C z Soupe de crevettes - Steak de veau lomaine - Iai-tues fondanettes -
Tomate provengale - Pommes mirettes
Bonbe g1ac6e Georgette tr'r. 24.-
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r,r/ir bitten un Anmel-dung nit einer Postkarte an uasere Postfachadresse
bis zum 5. Dez. L9?7. Bitte Anzahl der feilnehmer und gewünschte Menus
angeben. * 'd. * * *
X-mas Feier in r,tlalde. Freitag. 21. Dezember 1977. ab 18OO Uhr
Das traditionelle Ebssuppenessen findet dieseeJahr wiederum beim Wald-
haus Künzibrururen im Spilwald bei Ileggidorn statt.
Koordinaten : r9o.+oo/L99.55o
Mitnehmen: lrlarme Kleidung, Ganellendeckel o.ä. 1 Löffe1, Getränke und
etwas Fleischiges zum Verfeinern der Suppe.

Mitteilu nqen des KW - TM

USI(A - Klal-Contest Champion
Beim Studiun der Rangliste im "OLD MAN'', LO/77 rI1 fäIIt auf, dass fast die
Hä1fte a1ler darin aufgeführten OMs unserer Selrbion angehören. Ganz er-
freulich i-st die Tatsache, dass gleich die vier ersten Ränge von unseren
bewährten Contestoperateuren belegt worden sind. Congrats dr OMst ! \./
Rangliste Sektionspeilmeisterschaft 1977

Ee4s qqlr - tl'ü3il3-f#3[i1r, Fqcrs Total
1. HB9Aii
2. LHZ
,. RC
4. ACV
,. ZN
6. MHY

?. AKM
8. AID
9. QA10. co

11. IIEgBHB

+, t76 88
L55 2OO 184
6+ lLO 22O

9o5 141 8'
2% 4L2 

'L6671 +67 418
o 1155 7t'1111 LlA+ 8r+

2O2 441 1282
55o 1678 +5o

1700 2VL+ L527

5O8 (Oas TotaL ent-
5+O häIt die Konma-
794 stellen der

LLIL einzelnen Ab-
L221 weichungen).
t557
t879
1269
,926
+678
,518

Es hat sich wiederum bestätigt: Uebung nacht d.en Meisterl Die fleissi-
gen Besucher unserer Uebungen sind in den ersten Plätzen plaziert. IIBgAii
ist Gewinner des Idanderpokals und Sektionspeilmeister L977. Congrats dr
Franzl In einigen Fä11en hat es sich gezeigt, dass Schwierigkeiten weni-
ger bein Peilen, a1s beim Koordj-natenlesen auftraten. hil Der neue Aus-
tragungsmodus scheint Anklang gefunden zu haben. Nächstes Jahr werden
einige Details besser geregelt.
Zum Schluss danke ich unserem Präsidenten HB9BBJ und den OMs HB9AXH und
HB9BIC für die wertvolle Mithilfe bei der Organisation des Anlasses.
l{eiter sei a1len Teilnehmern, insbesondere dem Newcomer HE9BHB, bestc-s
für die Teilnahne gedankt. V
X-mas Conteste 1977

Ich verweise auf die Ausschreibung im letzten "OLD MANrr und hoffe wie-
derun auf ein reges Mitmachen.

Berichte

-

20. f,AIA. vom 15./16.10.1977
Dank einer umfassend.en Werbeaktion des Jotaorganisators, unseres Sektions-
mitglieJes Hamy Ammann, HB9BIIM, nahmen an diesjährigen Pfad-finder-Contest
JI Schweizerstationen tei1. Unsere Sektion stellte deren 7, und. zwar
HB7ST/LZN,/BB!{ in Münsi4gen HB9BGZ in Plaffeien
HB9ACV in Tnterl-aken HB9BHM auf dem Ballenbühl (HB9JJ)
HB9AKA HB9BHN in Zimrnerwald
HB9AKT in Köniz
I,.Jer am Contestwochenende über die Bänder gedreht hat, durfte feststellen,
dass allerhand 1os war und'beachtliche DX-Stati-onen gearbeitet wurden, so
zc B. SVI CD, GT4eLz/A., I/EIQU, WTAGT, ZDSJAM, ZLIA.CD' 4Z/+HSr 9E4E uräono
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Haben Sie es gewusst? Lm ?. 7. ?7 wurde in Bern d-ie USpRA, Union Schweiz.Pfadfind-er Radi-o Amateurer -gegTtircget. Bei d.ieser-üoioo hand.elt es sichum einen verein nach schwäiäeiischen Recht, d.er 

":-när"eits den sä[weiz.Pfadfinderbulrd untersteht rrnd aaderseits ltitgliea-AÄr Uska werd.en wird_.Das Clubrufzeichen ist EB9JJ. Geplant sind.Einrichtung einer pernanenten pfad.find.er clubstationab nächstg-r.Ib"!j+= regelmäsp+gg Ausstrahlr.oe eines Rund,spruchsAus- und ldeiterbildung von funkinteressierten Ffad.ern ir, -r-ää"n-""a
Kursen
Alrüive Hilfeleiptugg bei NotfäIlen und. Katastrophen.

A1s Präsident und techn. Leiter d-er neuen Organiiation zeichnet Hagy p.ATrq*o, HB9BHI'I, der gerne an Interessenten nähere unierlag"o ,usteffenwird.
Monatsversammlung vom 22.IO.19ZZ
Die Monatsversammlung war trotz unfreund.licher !'/itterung sehr gut be-sucht. Nach der Begrüssung und einigen Mitteilungen d,es-präsidäntenbetr. Anträge arl die Mitgliederversämmlung von nächsten Monat führtenser UKW-TMr Arnin Rösch, einigg-Tonaufnähmen von Verbind.ungen via\'t{eteor-Scattör vor. Die neue pri;äri"nt"it rit uKrd t{eitveruinaürr-g"rr-r,
machen, schien viele OM's zu faszinieren. Hier sind, dies afs [orrätt,r"
zum Auf.satz im letzten Heft, die richtigen Anruffrequenzen

CW: 1tr4,loo MIIz
SSB : L44 r2OO MHz

AnschLiessend zeigte uns Iieinz Vollenweider Lichtbilder von seinerReise vom Norden Alaskas über Kanada bis nach New york. Die tecnn.einwandfreien und bildlich prächtigen Dias sowie d.ie intere"säot""&läuterungen über eine uns unbekannte Gegend. fand.en bei den Zi- -

schauern guten Anklang.

Versch iedene Mittei lu ngen

Unser Oldtiner, EB9DI, Prof. Dr. Silvio ldeidmann, hat anlässlich d.er
,OO-Jabrfeier der Universität Uppsala einen Doktorhut ehrenhalber auf-gesetzt bekomnen. Congratst

Lm l?. Dezemb'el L9?? werd.en sich in Genf d.ie Rad.iooperateure des ImK,
welche d.ieses Jahr auf Mission waren, treffen. Oer tleine Auffrischungs-kurs dient der häsentation der neuen Eirrichtungen auf der Basisstatlon
HBC88 bei Coppet sowie der gegenseitigen, persönlichen Kontaktnehne. Von
urLserer Sektion werden HB9ARtr, HB9AID und HBgAii anwesead sein.

tf Miteliederbeiträse 1977: 2. Malnuns!

L ,LIe diejenigen, welche auf das persönliche Mahnschreiben des Kassiers
I l'trrxd auf den Aufruf im letzten QUA inmer noch nicht reagiert habenr vrer-
j! den dringend gebeten, ihren Jahresbeitrag bis zum 10. Dezember l9?? ein-
|zazahlen,.Andernfa11serfo1gtdieStreichrragausde@.

GV der Swlss ARTG

Die nächste Generalversammlyrg d.er swi-ss ARTG wird. an 29. Januar L9?awiederun in GlattP-"osg-stattflndenr_ wie üblicn nii anschriessender Fach-tagung. Nebst RTIY weiaen diesnal üortrlise über-§stv-uaa FAx-a;:B: ;r-pfang von Meteo-Bildern aus llettersateräien)-r" [6"en sein. \-ts!
WiederbelebunF der FM-Relaisstationen
Nach kurzen und längeren Betriebsunterbrüchen wurden innerhalb einigerl,tlochen nicht. weniger als drei Relais in der Region Bern wieAer i"-il-
_t_rieb gesetzt: arn 15. olct waren es d.ie beid.en scuiriuo"" (iir-ciä=iäl_
unsetzer auf !p und Tocm und am 1. Nov. d.as Tocn-Relais wäissensiä:-n."tK3na1 R72 (Rufton I1Go?t?jo \7, squelchauscnaiiinä t;r$ H;i;-i1;-üä"itatkönnen die beidea genr',nten ZOön-frelais sowohl wiä UiÄUer nit 116OHz_Ruf_ton aIs auch neuerdinss mlt der auf zm üuriäq"" rirönz-ronrrequenz geöff-net werden. Herzlichen Dank Roland, E_B9MFS, für aa-s-ueUärnä;ä-ää iJr_setzer HB9F und ebenfalls herzlichän Dank Üa1ter, HBgt{FM, für d;;-tätalenI\eubau d.es Relais tleissenstein!
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Bei dieser Gelegenheit wurde das TOcn-Relais Schilthorn versuchsweise
auch für RTTY und SSIV/ELX zur Verfügung gesteIlt. Ausserdem ist auf
d-em 2m-Relais HB9MM Les Pl6iades (nA) schon seit einiger ZeLt R[TY-Ver-
kehr ebenfalls gestattet u.nd zwar am Domierstag abend. Somit kann die
in "QUA de HB9F" 6-77 und in "OLD MAN'' 7-77 veröffentliche Zusarnmenstel-
Iung "Rund-QSOs der Swiss ARIG" wie folgt ergänzt werden:

Dienstag 2O1O-22OO via EB9F Schilthorn Kanal R86
Donnerstag abends via HB9MM Les Pl6iades Kanal R8

Freitag 2oro-211o via HB9F schilthorn Kanal R86

Der TOcm-Umsetzer I{B9FG auf dem Mol6son (R7O) ist voraussichtlich noch
fi.ir nehrere Monate ausser Betrieb. Er lltuss von HB9MIII'I revidj-ert und so-
ga.r zum Teil neu gebaut werden.

HB9ADM

RTTY jeden
jeden

SSIV/FAX $den

DX-lnfo

ATrXX
A5IPN
C5AAP
C6AEY
CFllSH
D4CBS
EP2SV
FMTAV

FHOTF
I'K8CP
FKBCR
HPlXYA
HSIIJ.JR

JK
KC4
KLTFBI
S9RI,B
VKgEH, VK9RH

VK9NI
VKOHO
VKfrKH
VPSPL
ZKIDR
lVBBZ
HH5 HR
4Ati{R
4AIU
YSKSC

14. oo5 chl
L+.26r/27O SSB
L+.2L5 SSB
L4.L95 SSB
Internat ionale, Fischer
L+ MILZ SSB
L+-o25 cvt
28 MHZ SSB

7 tqTlZ Clltl

2L.t+1 SSB

14.200 ssB

7 patz ssB
2L.275 SSB
neuer hefix in JA
Navassa Island 2r.-rO.11.77 QRV

Snemtya Island- 14.285/290 SSB O?L,
14.20ö SSB Sao Thome 22OO

QRV von Norfolk Island
Heard. Island QRV bis L1.L2.L977
l+.265 §se Macquamie Island 0600 Di/Et
L4.l9i SSB OlkneY Island ab 19OO

L+.zi' ssB o9oo
t+ tqHZ SSB OBOO \-/
QSL via K4UTE
QSL via XEli{R
QSL via XELLZ
sendet keine QSL!

ab 1BOO GMT QSI via DC9NV
ca 12OO
2200
SalSo

Konferenz in Canada
0800
ab 2OOO

L67o QSL via Ii{A4cwG

ca 17OO QSI via F6BFH

06/07 QSL Box 9668, Panama
Lr70

?1 es gd DX IIB9ANK

Kalender
Dezember
ffioo ARRL 160-Meter Contest (cvü) (QsT 11177) 

_j.- +. reOo-läöö irb .q,r"*and.er Volta RTTY DX Contest. (HB9ADM)

l.- +. fAOO-iAöo Tops CIII Club Contest (qq-l! lL/77,-422) -+. OZOO-I1OO Xmas-Coniä"t (porr") (üSKA Contest.Rules + O1d Man)
g. LBto Jahresschlussässen'sekt. Bern in Muri-_(qq4.Lo-77, L)

10.-11. 12OO-2119 mnl, 1o-tuteter Contest (CIr'//I'gqg). (qSn ll/77)
10.-11. l-600-1600 HA Dx Contest (qw) (cq-DL .+2/77) -10.-11. 2ooo-2OOO EA Internationäf Öoiitest (ctü) ("-q-Pr, 12/77)
11. OTOO-1100 Xmas-Conlä"t (CW) (qqKA Cöntest Rules + OId Man)

rr. oBOo-11öö 
'iiltl-.contest 'aei aclr (urgalu),.

2r. ab rToo Erbssupi;;;;;";-s"ti.-B;;n-im winterwald. (QUA tO-??,2"
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Kleines hleibnachtsgeschenk
siehe Beilage in d.ieser Nummer

Der 'fFahrplantt für OSCAR 7 - L978 wurde von Max Matter, EB9RC geschaf-
fen. Die Ecisteaz dieser pratrüischen Eabellen ist in renommierten
UKhr-IGeisen bereits bekannt. "QUA de HB9F" freut sich, diese Arbeit
allen unsern Mitgliedern zugänglich zu machen.. llnx Ma:rl
I/eitere Drenplare kö.nnen, soweit der Vorrat reicht, an den nächsten
Monatsversammlu:lgen bezogen werden. (Fr. L.- z. H. der Sektionskasse).
Die Tabellen werd.en auch per Post versandt. Bitte ad.r. Francocouvert
und. Fr. 1.- in Briefmarken an unsere Postfachadresse schicken.

(* *

»*

*

,+*
rI': "Kontr&t" Nr. 2, Zeirrchrifi dcr Frchrhrft
Eloktrot chnik rn drr Ruhr.Uniy.rsitit BocfiumElektronischeb

Weihnachts-Märchen
Es wrr einmal zw Zeil t=0 ein armer, aber rechtschaffcncr Vierpol
nemcns Eddy Wirbelstrom. Er bewohnte einen bescheidenen
möblierten Hohlraum äit Dielektrikum und ftie(rnd kaltem und
wartnem Sättigungsstrom. Leider mul:te cr in der kalten Jahreszeit
für dic Enr'ärmung der Sperrschichten noch extra zahlen. Seinen
I-cbcnsuntcrhalt bcstritt er mit einer Transduktorverstärkunt.

Eddy liebte mit dcr tanzen Kraft sciner Übergangsfunktion
Ionchen. lonchen, die induktive Spule mit dem kleinstcn Fehl-
rinkel im ganzen Kreise und die Tochtcr der einflußreichen EMK.
lhr remanenter Ferritkörper. ihre rymmetrischen Impedanzen und
ihrc überaus harmonischen Oberwellen brachten auch schon aur
gcdicnte Leydener Flaschen zu ÜberscNägen im Diclekrrikum
(wes viel hcißcn will)!

lonchens Vater, Cosinus Phi, ein bekannter Industriemagnct und
l-cistungsfaktor hatte allerdings schon konkrete Schaltpläne für die
Zukunft sciner Tochter. Sie sollte nur einer anerkannten Kapazität
mit auggeprägtcm Ncnnwert angeschlossen xerden. Abcr wie so oft,
dcr Zufallsbetrieb wollte es anders.

Als lonchen.eines Tages mit ifuem Mikrofahrrad vom Friseur nach
Hausc fuhr - si3 hatte sich eine neue Sinushalbwelle legen lasrn -
da geriet ihr cin Sättigungszahn in die Filterkettc. Aber Eddy
lllirbelstrom, der die Gegend frequentierte, eilte mit minimaler
l:ufzeit hinzu, und es gclang ihm, Ionchens Kippschwingung noch
vor dem Illaximum der Amplitude abzufarigen und gleichzurichten.

Es ist sicher nicht dem Zufall zuzuschreiben. daß sie sich bald
wicdersahen. Eddy lud Ionchen zum Abendessen ins "Goldene
lntcgral" ein. Aber das lntegral war bekanntlich geschlosscn.
"Macht nichts", sagte lonchen, "ich habe zu llittag fast 0,2 Kilo-
Hertz gegesscn und die Sättigungsinduktion bisjetzt gehalten und
rußcrdem muß ich auf meine Feldlinien achten". Unter irgend-
eincm Vorwand lud Eddy daraufhin zu einer Rundfahrt im Rotor
cin. Aber lonchen lehnte ab: "Ilir wird bgi der zweiten Ableitung
immer so übel". Und so unternahmen sie, ganz entgegen den
Schaltplänen von Vater Cosinus Phi, einen kleinen Frequenzgang
ins naheliegende Streufeld.

Der Abend senkte sich über die komplexe Ebene und am Himmel
erglänzten die Sternschaltungen. liur ein einsamer }todulator flog
vorbei, sanft plätscherten die elektromagnerischen \ilellen und die
Röhren rauschten leise. Bei der Wheatstoneschen Brücke genossen
Eddy und lonchen innig die leitende Verbindung.

Und wenn sie nicht gedämpft wurden, dann schwingen sie noch
heutc .

' ;*t:"
,l,l .9''.2'i- .: :,'
+11'r.r

tal<:-



Klicks
Eine (un)nötige (?) Betrachtung für chr-Leute und. solche die es
werden wo11en.
Dass ein Amateur absichtlich Klicks produziert, dürfte wohl kaumzutreffen. Dass aber vereinzelte Ct'/-Er:thusiasten ihr CVr/-Signal hegen
und pflegen, ist schon eher denkbar.
D.j-e grosse Mehrheit gibt sich aber wohl- kaum Rechenschaft darüber,
ob - oder wie stark ihr C!{-Signal klickst. Das ist durchaus verständ-
1i-chr preisen doch dj-e hospekte und Beschrei-bungen gerade ihren Sen-der in al1en Punkten a1s hervomagend an. Haben sie vielleicht in den
technischdn Dokumentationen gelesen, wie gross die Anstiegs- und Ab-fallzeit.beim Tasten ihres Senders ist?
fch mei-ne, gerade das wäre (,t.a.) auch ein Qualitäts-Merkma1, denn wasnützt ein CW-Signal mit ein:r Steigzeit von Or1 ns, wenn - dämit ver-
bunden - die 7 dB-gandbreite rund 5 kEz wird und man nit der Sende-
frequenz bloss bis etwa L5 kllz in die NähB der Bandg?enze gehen dar-
weil nan sonst mehr als O rJ$ der Leistung in den Seitenbändern ausseY
halb der Bandgrenze ausseriden würde?
Das Radioreglenent beschreibt in Artikel 1 Ziffer 90 die belegte Band-
breite wie folgt: Diejenige Frequenz-Bandbreite, bei der
EI5-Tnrer untären unä oberhalb -ihrer oberen Fräquenzgrenzen ausge-
strahlten mittleren leistungen je O rJS der gesanten mittleren lei-
stung betragen, die durch eine gegebene Aussendung abgestrahlt wird.
Eine so grosse 27 dB-Bandbreite (entsprechend den O 15% Leistung)
- wie oben in der tr'rage entbalten - ist für CIlrI weder nötig noch
sinnvoIl. In Ziffer 91 bescbreibt das Radioreglement die erforder-
1icheBandbreite:Mindestwertderbe1egtenBandbreitefiir@
@erauSreicht,-umd,ieUebertra8un8d.erNachri.c[tmit der Geschwindigkeit und Güte sicherzustellen, die das einge-
setzte Systen unter den gegebenen Bedingungen erfordert.
Es ist also nicht si.nnvolr, durch eine breitbandige Aussendung
spektrum zu vergeuden - um auf der anderen seite mit ej-nem hoch-
selektiven Rx nur eben einen Bruchteil dieser Aussendung zu verwerten.
Aus dem bisher gesagten 1ässt sich folgendes ableiten: Ein Ch/-Signa1
mit einer Steigzei.t von 0,1 ns klickst *) und ist breitbandigJ zw
Sicherstellung einer Nachrichten-Uebertragung (nicht Schnelltelegrafie)
genügt eine viel kleinere Bandbreite.*) Zu dieser "Behauptung" noch eine zwelte: Ein Cvrl-Signal mit einer
Anstiegs- und Abfallzeit von 2 ms hat keinen Klicksl Dies deshalb,
weil der Klicks zur Hauptsache von der Steigzeit tr (englisch:
risetine) abhängig ist:
Kleine (kurze) Steigzeit = starker Klicks
Grosse (lange) Steigzeit = schrrracher (oder kein) Klicks
Eine viäInal 1ängerä Steigzeit a1s bereits kein-Klicks mehr (2.8. v
viel grösser aIs 4 ms) hat keinen Sinn und findet schlussendlich
eine Begrenzung ln einem vernünftigen Verhä1tnis von der Signal-
1änge eines Punktes zu seiner Anstiegs- und Abfallzeit bei der
höchstmöglichen Morsegeschwindigkeit.
Betrachten wir dazu die Verhältnisse bei Tempo 100; Unter zuhilfe-
nahme des lr'/ortes rrParisrr (inklusive Zwischenräume und Pause bis zum
nächsten l,rJort) entspricht Tempo 1OO genau einem Punkte-Inhalt von
1OOO Punkten. Die Zeitdauer für einen Punkt beträgt:

60|O0O ms (1 Minute) = 60 ms

loOO (Punkte)
So lang (6O ms) ist also ein Punkt bei Tempo lOOt

Meine Meinung ist nun, dass von diesen 60 ms fiir die Anstiegsflanke
und für die AbfallfLanke je ca. 1% oder rund 2x1r8 ms "geopfert"
werden dürfenl
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So können Sie lbre Morsegeschwindigkeit immer noch bis zum Maximal-
tempo 150 steigern, ohne für die hrnkte nur noch eine I'Heustockkurve'r
als Impuls zu erhaltent Machen wir es uns einfach und reden lvir anstatt
von 1rB ms - von 2 ns. Dami-t Sie es nicht vergessen liebe OMts, denken
Sie an die auf den Autobahnen signalisierten 2 Sekunden Abstand -diese bewahren Sie vor AuffahrunfäIlen - und die 2 ms Flankensteilheit
in C!{ bewahren Ihre Kollegen von "Nachbarkanalstörungen'r t

Diese theoretischen Ueberlegungen habe ich in der Praxis ausprobiert
und dabei einen verblüffend einfachen Empfänger-Test angewandt, der
sehr gut gestattet, Signale ohne Klicks von solchen mit Klicks zu
unterscheiden. Der Empfänger muss allerdings die Möglichkeit bieten,
auf I'zero-Beat" enpfangen zu können. Man stellt das zu beurtej-Iende
Signal auf "zero-Beat" und wenn bei aufgedrehtem NF-Regler keine st
renden Knackgeräusche zu hören sind, so arbeitet dieser Sender klick-
frei. Voraussetzung: Genügend Signal und wenig Störungen. Bei einiger
Uebung sind sogar grobe Unterschiede zwischen Anstiegs- und Abfallzeit

'kennbar.
\lsteht die Möglichkeit einer Slchtkontrolle an einem Monitor oder
KO, so kann noch die Steigzeit (zwischen den Funkten 1@ und 90% d.er
Amplitude) genessen werden.
Zur abschliessenden fnformation noch die Formel zur Berechnung d.er
Anstiegszeit (tr) für eine JdB-Bandbrej-te (fc):

1
(vereinfacht: tr = )

d.ie Stei gzeLt gemessen *"*a3r, r.::",
der tr'ormel die Bandbreite berechnen.

1\
(vereinfacht: fc = 

- 

)
2rtr

tr

Falls, wie
Iässt sich

2122 . fc
oben angedeutet,
durch unstellen

1
4-

2122 , tt
In der nachfolgenden Iabelle habe ich einige ausgerecbnete
hlerte zusammengestelrt und durch die Bandbreiten bei 20 dB und
40 dB ergänzt.

Abhängigkeit der Bandbreite (ldBl2OdBl4OdB) von der
Anstiegs- und Abfallzeit tr (risetime)

riseti-me
tr (ms)

Bandbreite in kEz bei:

B

+

2

1

o15
Or25

OrI
o'05

o, 056
or112
o 1225
o r45
o'9
1r8
415

9ro

O 1798
o1796
L'59
7 rl.8
6 r17

L2 17+

,L§5
61r7

4rgg
7 196

L5 19

,L t8
6r,7

L27 r+
,L8,5
6r7
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Hambörse

Die rnserate in der Hanbörse werden zum Nulltarif veröffentlicht. Nacheinem erforgreichen Hand.el steht es aber d.en rnserenten frei, densektionskassier einen bescheidenen oboius-2. H. der oG-Kasse zu ent-richten. Auch rückwirkend d.arf noch u,rr-o"ia"äät"i-sJä"ii.r"n werd.ea. lln:r
Zu verkaufen:
Ifne-:vers'EäFker-Endstufe, 7 !d fnputr.?O W Ortputt !fu IC ZOZ geeignetund I'Ietzteil 5 A, 5 - l8v regelbärr,ii-t sirom- und. spannungsmessinstr.
zn - Transceiver für FM/ssB/cl^r zusamnen Fr' t4o.-
aus UKltl- und semcobausteinenr 2 Quarzfilter, überd.imensioniertem Netz-teil, ftu, Id HF, in Gehäuse, noc-n "ia[i ääi, verdrahtet Fr. 19o._o"="""u"' """="nt"u""" """"tii"8.äil$rtll"äfi6fiöIr3i."törr> e6 81 14 L

\r/Der Vorstand
wünscht alIen
Lesern 55 vnd
gd DX in neuen
Jahre !

Alle Fotoarbeiten, Foto-Kino-Apparate

Foto-Kino

R+ P Scfimid
Spitalackerstrasse 74
30OO Bern
Telelon 4111@

\-, L

R ESTAU RANT
HOTEL MOTEL KRONE

CH-3074 MURI-BERN

F. Bächler, HB9BMP
Te1. 52 16 66

PETEET
Ds Prrrs-Toucherlr a dr Aaroarger Gass

Peler§-Dis@wf-0ub
verkauft noch billiger :

Autosterogeräte (22 Modelle)
Radio-Cassettenrecorder ( 1 8 Modelle)
Musik-Centers ('l 2 Modelle)
Schallplatten u nd Cassetten ( Riesen-
auswahl)

Peter's-Dls@mt-0ub
Aarbergergasse 46
301 1 Bern
Tel. (O311 22 34 31
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